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100 Jahre Gelöbniswallfahrt, 100 Jahre Ende des Ersten Weltkrieges, 100 Jahre Republik Österreich – die
„Soldatenwallfahrt“ in Mariastein stand heuer ganz im Zeichen des 100. Gedenkens. Bezirksobmann und TKB-
Ehrenpräsident Hermann Hotter durfte neben gut 600 Wallfahrern - darunter rund 70 Fahnenabordnungen des
Tiroler Kameradschaftsbundes und anderer Traditionsvereine - zahlreiche Ehrengäste im Schlossheiligtum be-
grüßen. Die Pilgermesse zelebrierte Alt-Erzbischof Alois Kothgasser. Im Bild Hannes Tratter beim Abschreiten
der Ehrenformation. Tratter wurde in Würdigung seiner Arbeit als ehemaliger TKB-Präsident von Hotter und
TKB-Vizepräsident Hans Peter Koidl mit dem Goldenen Ehrenkreuz des Tiroler Kameradschaftsbundes ausge-
zeichnet. Foto: TKB/Martin Mehr auf Seite 5
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Viele von Euch werden sicher staunen,
dass ich an dieser Stelle wieder das
Wort ergreife. Ja, es ist wahr, ich habe
das Amt des Präsidenten des TKB neu-
erlich übernommen, obwohl ich 2016
daraus verabschiedet worden bin. Die
Wahl ist bei der außerordentlichen Prä-
sidiumssitzung am 6. September 2018
auf mich gefallen und so gehe ich wie-
der mit Schwung an meine neue - alte -
Aufgabe, die ich bereits 14 Jahre lang
innegehabt habe.
Die Präsidentschaft von Landesrat Han-
nes Trattter von 2016 bis 2018 und der
kurze Auftritt von NR Dominik Schrott
als geschäftsführender TKB-Präsident,
u..a. bei unserer Landeswallfahrt in
Ebbs am 8. Juli d. J., sind somit bereits
Geschichte.

Landesrat Tratter durften wir bei der
100. Soldaten- und Gelöbniswallfahrt in
Mariastein am 2. September unseren
Dank bezeugen und ihn mit dem Gol-
denen Ehrenkreuz des TKB auszeich-
nen. Schade, dass es Hannes nicht mehr
möglich war, die TKB-Präsidentschaft
und seine neue Aufgabe als Landesrat
für das Traditionswesen in Tirol unter
einen Hut zu bringen. Wir verstehen sei-
nen Schritt und müssen ihn akzeptieren.
Seine Verdienste um unsere Organisati-
on mit 12.000 Mitgliedern werden wir
in ehrsamer Erinnerung behalten.
Meine Zukunftswünsche sind vor allem
darauf gerichtet, dass wir im TKB wei-
terhin zusammenstehen und unsere Auf-
gaben als patriotisch gesinnte Wertege-
meinschaft weiter in einem so reichen
Maße ausüben - zum Wohl des Landes
Tirol! Wir werden die überlieferten
Werte wahren, die Kameradschaft pfle-
gen und gemeinsame Anstrengungen
unternehmen, um dem Frieden zu die-
nen und das heimische Brauchtum in
kirchlicher und weltlicher Sicht zu un-
terstützen. Die soziale Komponente ist
eine unserer Stärken.
In eineinhalb Jahren werden wir den
Landesdelegiertentag begehen, mit
Neuwahl des Präsidenten. Ich werde für
das höchste Amt im TKB nicht mehr
kandidieren, denn zu diesem Zeitpunkt
habe ich ein Alter von 75 Jahren er-
reicht. Bis dahin aber werde ich mein
Bestes geben, so wie ich es bisher getan
habe.

Euer Ehrenpräsident
Hermann Hotter

Liebe Kameradinnen und Kameraden!

Redaktionsschluss TKB-Zeitung Nr. 5/2018: 
23. November 2018

Hugo Trolf zum 
Ehrenobmann ernannt

Ehrung bei der Kameradschaft Axams: Obmann Hermann Schauer, Vizebm. Martin Kapferer,
Obmann-Stv. und frisch gebackener Ehrenobmann Hugo Trolf, Bgm. Christian Abenthung und
Bezirksobmann Peter Mayr (v.l.). Foto: Astrid Schauer

Für seine Tätigkeit als Obmann, die er
mehr als 19 Jahre in vorbildlicher Weise
ausgeführt hat, wurde Hugo Trolf zum
Ehrenobmann der Axamer Kamerad-
schaft ernannt. Trolf fungiert jetzt als Ob-
mann-Stellvertreter und unterstützt die
Axamer weiterhin in der Art, wie es die
Kameraden von ihm gewohnt sind und
mit der sich Hugo so beliebt macht. Hu-
go Trolf ist durch seine jahrelange Tätig-

keit weit über die Gemeindegrenzen hin-
aus als Kommandant bekannt und hat
Freunde in den Kameradschaften des
ganzen Landes. Die schön gestaltete Ur-
kunde wurde Hugo Trolf im Beisein von
Bgm. Christian Abenthung, Vizebgm.
Martin Kapferer und Bezirksobmann Pe-
ter Mayr vor der ganzen Mannschaft des
nunmehrigen Obmanns Hermann Schau-
er überreicht. 

Hugo Pertl 
ein 80er!

Der Jubilar ist seit weit über 20 Jahren
treues Mitglied des Kameradschaftsver-
eins Hochfilzen. 
Er hat sich eifrig an Ausrückungen betei-
ligt, war wenn Not am Mann war immer
zur Stelle und hat dem Verein treue Dien-
ste geleistet. Zu seinem runden Geburts-
tag wünschen ihm seine Kameraden Ge-
sundheit und noch viele Jahre im Kreise
seiner Familie!

Rosa Rohrmoser 
94. Wiegenfest

V.l.: Schriftführer-Stv. Albert Schweiberer, Fahnenpatin Rosa Fankhauser, die Jubilarin, Ob-
mann Paul Herunter und Kassier-Stv. Lois Eberharter. Foto: Veteranenverein

Vomp. Fahnenpatin Rosa Rohrmoser fei-
erte am 26. Juli 2018 ihren 94. Geburts-
tag. Zur Zeit lebt sie im Seniorenheim in
Vomp. Rosa ist immer sehr interessiert,
was das Geschehen in unserem Verein

angeht. Gefeiert wurde das Wiegenfest
mit der Familie, dem Veteranen- und Re-
servistenverein  sowie einigen Heimbe-
wohnern. Nochmals alles Gute und wei-
terhin eine schöne Zeit im Seniorenheim!

Hugo Pertl feierte 80. Geburtstag
Foto: Privat
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Ein Fest der Kameradschaft in Ebbs

Ebbs. (J. L.) Es war der 7. Juli 1907, als
die erste Vereinsfahne des 1905 gegrün-
deten Krieger- und Veteranenvereines
Ebbs-Buchberg geweiht wurde. Fast auf
den Tag genau 111 Jahre später fand in
Ebbs am 8. Juli 2018 die Segnung einer
neuen Vereinsfahne statt. Die Neuan-
schaffung wurde notwendig, da die erste
Fahne trotz mehrmaliger Restaurierung
zunehmend unter ihrem Alter litt und eine
nochmalige Instandsetzung nicht wirt-
schaftlich erschien. Und welcher Rahmen
wäre für dieses besondere Ereignis wür-
diger gewesen als die 34. Landeswallfahrt
des Tiroler Kameradschaftsbundes und
das 54. Bezirksfest des Bezirksverbandes
Kufstein?
Vereine aus allen Himmelsrichtungen
So kamen bei optimalen Wetterbedingun-
gen an die sechzig Vereine aus Nord- und
Osttirol sowie aus Bayern, die Landes-
standarte von Tirol und Vorarlberg und
die Bezirksfahnen von Kufstein und Kitz-
bühel in die Kaisergemeinde, um dem
freudigen Ereignis beizuwohnen. Ob-
mann Franz Harlander konnte zahlreiche
Ehrengäste willkommen heißen: Ehren-
präsident und Bezirksobmann Hermann
Hotter, NR Carmen Schimanek, Ludwig
Bieringer, Präsident des ÖKB, Dr. Franz
Birkfellner, Kurator des Schwarzen Kreu-
zes Tirol, LA Barbara Schwaighofer und
natürlich auch den Hausherrn, Bgm. ÖR
Josef Ritzer.
Nach dem Abschreiten der Ehrenkompa-
nie, den Ebbser Schützen unter Haupt-
mann Karl Guglberger, erfolgte der Ein-
zug vom Festplatz Richtung Ebbser Pfarr-
kirche, auch  „Unterländer Dom“ ge-
nannt. Angeführt wurde der lange Festzug
von der Bundesmusikkapelle Ebbs unter
der Leitung von Kapellmeister Martin
Kolland, welche auch den Gottesdienst in
der Kirche musikalisch umrahmte. Nach
den Grußworten der Ehrengäste und im
Anschluss an die von Pfarrer GR Mag.
Johann Kurz zelebrierte Messfeier, wur-
de die neue Fahne samt Fahnenbändern
im Beisein von Fahnenpatin Christine Bu-

chauer gesegnet. Für die gefallenen Sol-
daten beider Weltkriege wurde vor dem
Altar ein Kranz niedergelegt.
Feierstunde
Nach dem Auszug aus der Kirche ging es
vorbei an den Ehrengästen, die vor dem
Hotel Postwirt zur Defilierung Aufstel-
lung genommen hatten, Richtung Fest-
zelt. Selbiges war bis auf den letzten Platz
gefüllt, als bei Speis und Trank und einem
Frühschoppenkonzert der BMK Ebbs der
weltliche Teil der Veranstaltung folgte.
Auch am Nachmittag war noch für Stim-
mung gesorgt, spielten doch die „Taxbam
Buam“ flotte Weisen zur Unterhaltung
auf. Gefeiert wurde noch bis in den
Abend hinein, da konnte auch ein kurzer
Regenschauer die Stimmung nicht mehr
trüben. Viele positive Rückmeldungen
zeugen davon, dass das Fest für alle Be-
teiligten ein denkwürdiges Ereignis war.
Die Kameradschaft Ebbs-Buchberg be-
dankt sich auf diesem Wege nochmals
herzlich für die großzügigen Spenden, so-

wie allen fleißigen, freiwilligen Helfern,
die maßgeblich zum guten Gelingen die-

ses denkwürdigen Kameradschaftsfestes
beigetragen haben.

Aufstellung der Vereine auf dem Festplatz. Fotos: Hannes Franke Pfarrer GR Mag. Johann Kurz, im Bild mit Fahnenpatin Christine Buchauer (r.), segnete die
neue Fahne.

Die Kameradschaft Ebbs-Buchberg mit der neuen Fahne und Fahnenpatin Christine Buchauer
bei der Defilierung.

Der Landeswallfahrt beigewohnt

Die Abordnung von Zell mit Fahnenband-
spenderin Doris Kruckenhauser. 

Foto: Veteranenverein

Auch der Veteranen- und Reservistenver-
ein Zell am Ziller und Umgebung war bei
der gut organisierten Landeswallfahrt des
Tiroler Kameradschaftsbundes vertreten.
Von unserer netten und herzlichen Fah-
nenbandspenderin Doris Kruckenhauser
wurden wir bestens betreut – dafür vie-
len Dank!
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Abschied vom 
Junggesellenleben

Nach der frühen Tagwache gab es ein köstliches „Metzgerfrühstück“ für die Kameraden von
Bräutigam Markus Schlögl. Foto: Privat

Wörgl. (WM) Der Wörgler Metzgermei-
ster Markus Schlögl und seine langjähri-
ge Freundin Niki sind am 28. Juli in den
Stand der Ehe eingetreten. Grund genug
für die Kameradschaft Wörgl, um auszu-
rücken und herzlich zu gratulieren! Wo-
bei: Obmann Hermann Hotter bediente
sich eines alten Brauchs und ließ Markus
um 6 Uhr früh mit drei Kanonenschlägen
aus den Federn reißen. Kanonier Jakob

Unterrainer leistete ganze Arbeit ... Mar-
kus, er ist Jugendreferent des Vereins, re-
vanchierte sich mit einem "Metzgerfrüh-
stück", das köstlicher nicht hätte sein
können.
Lieber Markus, liebe Niki, die Kamerad-
schaft Wörgl wünscht euch auf eurem ge-
meinsamen Lebensweg alles erdenklich
Gute. Mögen alle eure Wünsche in Er-
füllung gehen!

Gottfried "Friedl" Flatscher
70. Geburtstag

Vizeobmann Johann Strobl, Jubilar Gottfried "Friedl" Flatscher, Sebastian Flatscher, Inge Flat-
scher und Johann Wilhelm (v.l.) Foto: Flatscher

Niederau. Kamerad Gottfried Flatscher
feierte heuer seinen 70. Geburtstag.
Friedl ist ein langjähriges und sehr ver-
lässliches Vereinsmitglied und für eine
Abordnung der Kameradschaft Niederau
war es daher ein willkommener Anlass,

dem Jubilar herzlich zum runden Wie-
genfest zu gratulieren. 
Die Kameradschaft Niederau möchte
auch auf diesem Weg nochmals alles Gu-
te, Glück und Gesundheit wünschen!

Hubert Eberharter 
feierte 50er

Im Bild v.l.: Kamerad Franz Eberharter, Kassier-Stv. Lois Eberharter, Jubilar Hubert Eberhar-
ter und Obmann Paul Herunter. Foto: Veteranenverein

Zellberg. Hubert Eberharter beging am
25. Juli 2018 seinen 50. Geburtstag und
ist ein junges Mitglied unseres Vereins.
Sein Wiegenfest wurde auf seinem Bau-
ernhof "Kleber" am Zellberg mit der gan-

zen Familie - bestehend aus vier Genera-
tionen - gefeiert. Hubert ist ein leiden-
schaftlicher Bauer und hat große Freude
mit der Arbeit auf der Alm. Nochmals
alles Gute!

Johann Mitterstiller 
feierte 90er

Der Jubilar Hans Mitterstiller (Mitte) mit L. Wörter (l.) und M. Laiminger (r.). Foto: Privat

St. Ulrich a.P. Am 24. Juni 2018 wurde
Kamerad Johann Mitterstiller 90 Jahre
alt. Als Gratulanten des Kameradschafts-
bundes St. Ulrich am Pillersee stellten
sich Obmann M. Laiminger und sein
Stellvertreter L. Wörter ein.
Hans ist noch immer selber mit dem Au-

to unterwegs – er würde sich sogar noch
trauen, nach Innsbruck zu fahren! Für
den Weg hinein in die Stadt würde er
dann aber doch lieber die Öffis oder ei-
nen Chauffeur bevorzugen. Wir wün-
schen unseren Kameraden weiterhin al-
les Gute! 

Neuanmeldung Kameradschaft Silz
Mag. Wolfgang Schöpf 

Neuanmeldung St. Johann i.T.
Gabriela Widmoser
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100 Jahre Gelöbniswallfahrt Mariastein
100 Jahre Ende des Ersten Weltkrieges - 100 Jahre Republik Österreich

(WM) Bezirksobmann und TKB-Ehren-
präsident Hermann Hotter empfand es als
besondere Ehre, dass am 2. September
rund 70 Vereine zur 100. Soldaten- und
Gelöbniswallfahrt nach Mariastein ge-
kommen waren. Neben den zahlreichen
Fahnenabordnungen des Tiroler Kame-
radschaftsbundes nahmen auch Abord-
nungen von Schützenkompanien und
Schützengilden, Kaiserjägern, Kaiser-
schützen, Alpinis und anderen Traditi-
onsvereinen an der geschichtsträchtigen
Wallfahrt im Schlossheiligtum teil.
Als besondere Auszeichnung galt wei-
ters, dass Alt-Erzbischof Alois Kothgas-
ser mit Wallfahrtkurat Pfarrer Matthias
Oberascher und Militärpfarrer Hans Pe-
ter Schiestl die Pilgermesse zelebrierte.
Rund 600 Wallfahrer haben an diesem
Tag Mariastein bevölkert. Sie alle wur-
den von Bürgermeister Dieter Martinz
herzlich willkommen geheißen.
Bereits wenige Monate nach Ende des
Ersten Weltkrieges, also vor 100 Jahren,
hatten sich Kameraden des 1. Tiroler
Landsturmregiments zur ersten Wallfahrt
in Mariastein getroffen, um ihrer gefalle-
nen und vermissten Kameraden zu ge-
denken. Sie kamen damit einem Gelöb-
nis nach, das sich die zwei jungen Solda-
ten Hans Gruber aus Kufstein und Andrä
Adamer aus Langkampfen im November
1914 bei einem schweren Gefecht an der
serbischen Front gegeben hatten. Sie
wollten alljährlich zur Mutter Gottes
nach Mariastein pilgern, wenn sie heil in
die Heimat zurück kämen. Waren es in
den Anfangsjahren die Heimkehrer
selbst, die an der Wallfahrt teilnahmen,
so sind es heute deren Kinder, Enkel und
Urenkel, die sich ihrer Vorfahren erin-
nern.
Bürgermeister Martinz nahm das 100-
Jahr-Jubiläum zum Anlass, allen zu dan-
ken, die diese Wallfahrt organisieren und
ausrichten: Dem Bezirksverband Kuf-
stein mit Bezirksobmann TKB-Ehren-
präsident Hermann Hotter, der Kamerad-
schaft Mariastein-Angath-Angerberg mit

Obmann Georg Kreutner und allen Hel-
fern und Mitarbeitern. Martinz dankte
aber auch den Kameradschaften, allen
Abordnungen der Traditionsvereine, der
Bundesmusikkapelle Angerberg-Maria-
stein und allen Pilgern, die der Maria-
steiner Wallfahrt die Treue halten. Denn
so wird dafür gesorgt, dass der Krieg
nicht in Vergessenheit gerät sondern die
Erinnerung an die nächste Generationen
weitergegeben wird.
Der Präsident der 80.000 Mitglieder zäh-
lenden, bayerischen Kameradschafts-
und Soldatenvereinigung, Hans Schiener,
unterstrich mit dem Verbandsspruch "In
Treue fest" das Gedenken an die Toten
und Vermissten der Weltkriege und
brachte mit seinem Kommen die Freund-
schaft zwischen den Tiroler und Bayeri-
schen Kameraden zum Ausdruck, die be-
reits über 35 Jahre währt.
ÖKB-Präsident Ludwig Bieringer erin-
nerte an die Generalmobilmachung am
31. Juli 1914. „Viele Soldaten sind da-
mals eingezogen worden. Es herrschte
die Meinung, zu Weihnachten wäre man
wieder zurück. Für viele Soldaten sind es
allerdings vier Weihnachten geworden,
die sie im Feld verbracht haben und für
9,7 Millionen Soldaten gab es keine
Weihnachten mehr. Sie sind an den ver-
schiedenen Kriegsschauplätzen gestor-
ben. Auch zehn Millionen Zivilisten wa-
ren Opfer dieses Weltkrieges“, so Präsi-
dent Bieringer, der sich im Namen des
Österreichischen Kameradschaftsbundes
zugleich bei den Organisatoren für die
Aufrechterhaltung der Mariasteiner Wall-
fahrt bedankte, „denn tot ist nur, wer ver-
gessen wird“.
Landesrat Hannes Tratter zollte der Eh-
renkompanie Veteranenverein Branden-
berg Respekt für die präzise geschosse-
nen Ehrensalven. Er würdigte die Maria-
steiner Wallfahrt als traditionellen Ort des
Gedenkens und des gemeinsamen Be-
kenntnisses für den Frieden und bat, das
Gedenken auch in den kommenden 100
Jahren fortzuführen. Landesrat Tratter

wurde von Hermann Hotter und TKB-Vi-
zepräsident Hans Peter Koidl mit dem
Goldenen Ehrenkreuz des Tiroler Kame-
radschaftsbundes ausgezeichnet - dies in
Würdigung seiner Arbeit als ehemaliger
TKB-Präsident.
Alterzbischof Alois Kothgasser freute
sich über die vielen Wallfahrtsteilnehmer
aus Tirol, Südtirol und Bayern: „Es ist
gut, dass wir zur Gottesmutter nach Ma-
riastein kommen, um zu danken, aber -
mit Blick auf unsere Zeit – auch zu bit-
ten.“ Auch Kothgasser sprach den Ersten
Weltkrieg an und den noch schlimmeren
Zweiten Weltkrieg mit mehr als 55 Mil-
lionen Toten: „Jede Kriesgshandlung, ob
klein oder groß, ist ein Verbrechen ge-
genüber Gott und den Menschen. Waf-
fenarsenale, atomare, biologische und
chemische, mögen zur Abschreckung
dienen, aber was an Waffen erzeugt wird,
wird irgendwann auch eingesetzt. Das ist
die Erfahrung der Geschichte“, so der Al-
terzbischof. "Wenn wir, die Menschen -
alle - uns an die zehn Gebote Gottes hal-
ten würden, würde die Menschheit ver-
mutlich anders aussehen. Ja, wenn wir al-
lein die goldene Regel „Was du nicht
willst, das man dir tu, das füg ´auch kei-
nem anderen zu“ beachten würden, wür-
de sich schon Vieles verändern“, so der
Erzbischof.
Bezirksobmann Hotter hatte die vielen
Pilger in Mariastein auch im Namen von
Viertelkommandant Landesschützenmei-
ster Major Manfred Schachner begrüßt.
Dass Schachner neben ihm am Podium
stand, dokumentierte die Zusammenar-
beit des Tiroler Kameradschaftsbundes
mit dem Bund der Tiroler Schützenkom-
panien und dem Landesschützenbund
eindrucksvoll.
Zu den Ehrengästen zählten neben den
bereits genannten Persönlichkeiten auch
die Nationalräte Carmen Schimanek und
Josef Lettenbichler, die Landtagsabge-
ordnete Barbara Schwaighofer, Bezirks-
hauptmann Landesoberschützenmeister
Christoph Platzgummer, Bürgermeisterin

Hedi Wechner, die Bürgermeister Walter
Osl, Josef Haaser, Hannes Neuhauser,
Landesrat und Vizepräsident des Tiroler
Landtages a. D. Bezirksoberschützen-
meister Hannes Bodner, Schützenbatail-
lonskommandant Major Hermann Egger,
Landesschützenmeister Andreas Hauser,
Ehren-Landesschützenmeister Hansjörg
Mair, der Kurator des Schwarzen Kreu-
zes, Landesgeschäftsstelle Tirol Briga-
dier i. R. Franz Birkfellner, der Präsident
der wehrpolitischen Gesellschaft OSR
Prof. Erich Wörister, der Vertreter des
Militärkommandanten von Tirol, Oberst
Anton Frisch, die päpstlichen Bruder-
schaftsmitglieder Santa Maria dell' Ani-
ma mit Theresia Reitsamer, der Sprecher
des Traditionsforums Tirol, Vizeleutnant
i. R. Franz Hietzl, die Alpinis Sektion
Bozen mit Vizepräsident Marco Tomaz-
zoni, der Bezirksvorsitzende von Ober-
bayern-West Günther Holdenried, die
Ehrenmitglieder des TKB-Bezirksver-
bandes Kufstein Andreas Bramböck, Adi
Lengauer, Peter Schwarzenauer und Otto
Weigl.
Ein besonderes Vergelt's Gott erging an
die Bundesmusikkapelle Angerberg-Ma-
riastein mit den Gebrüdern Mösinger als
Obmann und Kapellmeister, an den Vete-
ranenverein Brandenberg mit Obmann
Herbert Rupprechter und Hauptmann Be-
zirkskommandant Hubert Ampferer, an
die Harfenspielerin Magdalena Außer-
lechner, an die Bürgermeister der Ge-
meinden Mariastein, Angath, Angerberg,
Martinz, Haaser und Osl, an die Kame-
radschaft selbst, einschließlich Feuer-
wehr, freiwilligen Helfern und Mitwir-
kenden, die für den Ablauf der Wallfahr-
ten verantwortlich zeichnen. Dem Bun-
desheer wurde für die Beistellung der mi-
litärischen Ehrenwache gedankt. Heuer
war auch eine Bilder-Ausstellung im
Schlosshof zu sehen, die sich mit der Ma-
riasteiner Soldaten- und Gelöbnis-Wall-
fahrt aus früherer Zeit befasst. Zusam-
mengestellt von Ortschronistin Gerda
Penz.

Landesrat Johannes Tratter wurde von Hermann Hotter und TKB-Vizepräsident Hans Peter
Koidl mit dem Goldenen Ehrenkreuz des Tiroler Kameradschaftsbundes ausgezeichnet.

Fotos: TKB/Martn

Neben den zahlreichen Fahnenabordnungen des Tiroler Kameradschaftsbundes nahmen auch Ab-
ordnungen von Schützenkompanien und Schützengilden, Kaiserjägern, Kaiserschützen, Alpinis
und anderen Traditionsvereinen an der geschichtsträchtigen Wallfahrt im Schlossheiligtum teil.
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Brandenberger zelebrierten Hohen Frauentag
„Vereinskirchen“ und Jahreshauptversammlung des Veteranenvereins

Willi Neuhauser wurde für 70-jährige Mitgliedschaft geehrt. Im Zuge der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurden zahlreiche Auszeichnungen verlie-
hen. Foto: Arnold Gorfer

(AG). Der diesjährige Aufmarsch zum
„Vereinskirchen“ mit anschließender Jah-
reshauptversammlung begann mit einer
eindrucksvollen Ehrensalve anlässlich des
70. Geburtstages von Obmann Rupprech-
ter. Nach der Hl. Messe, zelebriert von Pa-
ter Josef Angerer und musikalisch um-
rahmt von der BMK Brandenberg, bega-
ben sich die Vereine zum Kriegerdenkmal
um den gefallenen Kameraden beider
Weltkriege zu gedenken. Mit je einer Eh-
rensalve der Schützenkompanie und des
Veteranenvereins, der Darbietung des
„Guten Kameraden“ durch die BMK
Brandenberg und der Defilierung beim
Kriegerdenkmal war der offizielle Teil des
Hohen Frauentages beendet.

Bevor die Jahreshauptversammlung be-
gann, spielte die BMK Brandenberg dem
Geburtstagskind noch ein Ständchen. Im
Gasthof Ascherwirt konnte Obmann Her-
bert Rupprechter schließlich zahlreiche
Ehrengäste begrüßen. Darunter die neue
Protektorin des Veteranenvereins, Irmgard
Taxis Bordogna, Bgm. Hannes Neuhauser,
Bezirksobmann Hermann Hotter und den
ehemaligen Minister Andrä Rupprechter
sowie die Ehrenmitglieder Willi Neuhau-
ser und Adolf Lengauer. 
Im Rahmen des Tagesordnungspunktes
Totengedenken wurde dem vor Kurzem
verstorbenen Mitglied Josef Neuhauser
(Arzberger Seppei) gedacht. Das Kassa-
buch des Veteranenvereins für das Jahr

2017-2018 konnte Kassier Andreas Auer
aufgrund außerordentlicher Ausgaben nur
mit einem Minus abschließen. Die Revi-
soren Konrad Mühlegger und Ludwig
Lengauer stellten dem Kassier trotzdem
ein gutes Zeugnis aus. Unter dem Punkt
Ehrungen, die von Bezirksobmann Hotter,
Bgm. Neuhauser sowie Andrä Rupprech-
ter vorgenommen wurden, wurden fol-
gende Mitglieder ausgezeichnet: Das Re-
servistenschild wurde Mathias Moser und
Stefan Burgstaller verliehen. Konrad
Mühlegger wurde für besondere Verdien-
ste und 40-jährige Mitgliedschaft, Albert

Arzberger für 50-jährige Mitgliedschaft in
Gold ausgezeichnet. Ehrenmitglied Willi
Neuhauser wurde für 70 Jahre Mitglied-
schaft in Gold geehrt.
Willi Neuhauser, der die letzten Kriegsta-
ge noch miterleben musste, überreichte
Obmann Rupprechter eine Niederschrift,
in der er seine Eindrücke aus dieser nicht
so schönen Zeit schildert. 
Nach den Ansprachen der Ehrengäste
dankte Obmann Rupprechter für die Zu-
sammenarbeit und schloss die Versamm-
lung mit den besten Wünschen für das
kommende Vereinsjahr.

Alfred Pfister 
im Kreise der 75er

Im Bild v.l.: Kassier Franz Hechenblaikner, Geburtstagskind Alfred Pfister, Obmann-Stv. Josef
Gatt und Obmann Hans Salchner. Foto: Privat

Gries am Brenner. Bei der Kamerad-
schaft Gries am Brenner feierte der
Kamerad und langjährige Bezirks-
schriftführer Alfred Pfister kürzlich sei-

nen 75 Geburtstag. 
Dazu wurde ihm natürlich auch seitens
seiner Kameraden auf das Herzlichste
gratuliert!

Franz Larcher 
92 Jahre 

.l.: Obmann Paul Herunter mit Jubilar Franz Larcher und Schriftführer-Stv. Albert Schweiberer
Foto: Veteranenverein

Ramsau i. Z. Franz Larcher, vulgo
„Franzal“ ist langjähriges Mitglied
unseres Vereins und konnte am
22. Juni 2018 bei bester Gesundheit
seinen 92. Geburtstag feiern. Zu
den Gratulanten zählten mehrere Ver-

eine, der Bürgermeister von Ramsau,
Fritz Steiner, Verwandte und viele
Freunde. 
Wir wünschen dem Jubilar auf diesem
Weg ebenfalls nochmals alles Gute
und noch viele schöne Jahre!
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Beim Jubiläum der JB/LJ Wörgl aufmarschiert

Im Bild die Wörgler Kameraden mit Fahnenbandspenderin Kathi Astl, die selbst lange Jahre
als Funktionärin und Ortsleiterin der Jungbauern tätig war.

Das Fahnenschwingen (im Hintergrund die Stadtmusikkapelle Wörgl) gehörte am Festtag na-
türlich auch dazu. Foto: TKB/Martin

Wörgl. (WM) Die Jungbauern-
schaft/Landjugend Wörgl feierte am
Sonntag, den 26. August, das 70-jährige
Bestandsjubiläum. Stadtpfarrer Dekan
Theo Mairhofer, Bürgermeisterin Hedi
Wechner und der Präsident der Land-
wirtschaftskammer Tirol, Josef Hechen-
berger gratulierten dem Verein dazu sehr
herzlich und bedankten sich für alle Ak-
tivitäten die jahrein, jahraus gesetzt wer-
den. Die Arbeitsschwerpunkte der Jung-
bauernschaft/Landjugend sind: Gesell-
schaft und Familie, Umwelt und Lebens-

raum, Bildung und Beruf, Landwirtschaft
und Öffentlichkeitsarbeit, Religion und
Kultur, Soziales und Gemeinschaftspfle-
ge. Auch die Kameradschaft Wörgl be-
fand sich als Traditionsverein im Kreise
von 14 Fahnenabordnungen, die der
JB/LJ Wörgl mit Josef Werlberger und
Julia Feiersinger an der Spitze gratulier-
ten. Das 70-Jahr-Jubiläum mit Festgot-
tesdienst, Fahnenschwingen, Aufmarsch
der Vereine und zweitägigem Zeltfest mit
viel Musik und Gesang wird in lebhafter
Erinnerung bleiben.

Geburtstag 
Brigitta Klein

Obmann Manfred Rieser, Vizeobmann Hermann Schöffauer, Jubilarin Brigitta Klein, Kassier
Walter Burian und Schriftführer Gerhard Ulpmer (v.l.) gratulierten herzlich. 

Foto: Silvia Schöffauer

Kufstein (G.U.). Unsere liebe Kamera-
din Brigitta Klein feierte heuer ihr 50.
Wiegenfest. Der Vorstand der Kamerad-
schaft freute sich, ihr dazu die besten
Glückwünsche überbringen zu dürfen
und ehrte Brigitta zu diesem Anlass im
Hotel Goldener Löwe in Kufstein mit ei-
nem Geschenkkorb. Kameradin Brigitta
ist 1. Vizebürgermeisterin der Stadt Kuf-

stein und seit 2016 Mitglied der Kame-
radschaft. Sie ist auch - sofern es ihre Zeit
erlaubt - immer bei unserer Jahreshaupt-
versammlung sowie auch bei diversen
anderen Veranstaltungen dabei. Wir wün-
schen ihr weiterhin viel Glück und Ge-
sundheit, sodass sie noch viele, viele Jah-
re im Kreise ihrer Familie, Freunde und
Kameraden verbringen kann.

Zwei runde Geburtstage:
Karl Pittracher 60

Elisabeth Nimmerfall 70

Bei der Kameradschaft Wilten gab es zwei runde Geburtstage: Karl Pittracher und Elisabeth
Nimmerfall wurde von Obmann Walter Pontasch herzlich gratuliert. Fotos: Privat

Wilten. Anlässlich der monatlichen Zu-
sammenkunft gratulierte Obmann Wal-
ter Pontasch dem langjährigen Kassier
Karl Pittracher zu seinem 60er, gleich-
zeitig bedankte er sich für dessen um-
fangreiche Tätigkeit und überreichte

ihm ein Erinnerungsgeschenk. Glück-
wünsche und Dank für die Treue über-
brachte der Obmann auch an Kamera-
din Elisabeth Nimmerfall zu deren 70er
und überreichte auch ihr ein Erinne-
rungsgeschenk. 
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Kameraden ermittelten ihre Stocksport-Meister 
In Axams fand kürzlich das Stockturnier der Kameradschaften des Bezirks Innsbruck-Land statt.

Den Sieg holte sich die Mannschaft Götzens 1. Im Bild v.l.: Obmann S. Muigg, BZO P. Mayr,
Bgm. C. Abenthung, VZP H. Stadlwieser mit H. Pittl, E. Abenthung, W. Haller und E. Oberhofer.

Platz 8 ging an die Gäste der Kameradschaft Ibk-Landhaus. Fotos: Privat

Sieben Mannschaften des Bezirks Inns-
bruck-Land und die Gastmannschaft
Ibk-Landhaus zeigten höchste Kompe-
tenz im Stocksport!
Im Wettkampf, der zeitig begann, sieg-
ten trotz starker Konkurrenz die Teil-

nehmer der Mannschaft Götzens 1, vor
Götzens 2 und der Kameradschaft Na-
vis. Platz vier ging an Axams, gefolgt
von Vals-St. Jodok, Axams Dornach so-
wie dem Team aus Matrei, das sich noch
vor den Letztplatzierten Ibk-Landhaus
Rang sieben sichern konnte. Bei der an-

schließenden Siegerehrung begrüßte Be-
zirksobmann Peter Mayr neben den
mehr als 60 Teilnehmern und Zuschau-
ern als Ehrengäste den Axamer Bürger-
meister Christian Abenthung und den
Vizepräsidenten des Tiroler Kamerad-
schaftsbundes, Hannes Stadlwieser. 

„Herzlichen Dank an alle TeilnehmerIn-
nen, HelferInnen und Sponsoren, die zu
dieser gelungenen Veranstaltung beige-
tragen haben“, so der Bezirksobmann,
der auch mit einem Versprechen auf-
warten konnte: „Dieses Stockturnier
wird ganz bestimmt wiederholt!“

Herbert Koch 
70. Wiegenfest

Gattin Toni, Marketenderin M. Emberger, Jubilar H. Koch und Marketenderin L. Rieser (v.l.)
Foto: R. Emberger

Fügen-Fügenberg. Kamerad Herbert
Koch feierte Ende Juli seinen 70. Ge-
burtstag. 
Herbert ist seit fast 30 Jahren Mitglied
der Kameradschaft und hat mit seinem

Frohsinn vor allem bei Busreisen die
Lachmuskeln vieler Kameraden strapa-
ziert. Die Kameradschaft wünscht dir
weiterhin beste Gesundheit und bedankt
sich für die gute Bewirtung!

Franz Haidacher feierte
seinen 94. Geburtstag 

Franz Haidacher (Mitte) mit Schriftführerin Ingrid Burgstaller (l.), Tochter Greti und Obmann
Alois Rupprechter (r.), hinten der langjährige Obmann Josef Penninger. Foto: Privat

Brixlegg. Auf ein bewegtes Leben kann
Franz Haidacher zurückblicken, der un-
längst seinen 94. Geburtstag feierte. Ge-
meinsam mit seiner Gattin wartete er
über Jahrzehnte hinweg das Denkmal am
Mühlbichl und besonders zum Helden-
gedenken war Franz immer bestrebt, eine
blitzsaubere Heldengedenkstätte vorwei-
sen zu können. Darüber hinaus war Franz
nicht nur als Fahnenbegleiter universell
einsetzbar. Die Kameradschaft dankte es

ihm mit Auszeichnungen und zuletzt mit
der Würde des Ehrenmitgliedes.
Seit einigen Monaten fühlt sich Franz
Haidacher im St. Josefsheim sehr wohl.
Dort besuchten ihn auch Obmann Alois
Rupprechter und Alt-Obmann Josef Pen-
ninger, um ihm zum 94. Geburtstag alles
Gute vor allem für die Gesundheit zu
wünschen und ihm für seinen Einsatz um
die Kameradschaft zu danken. 

Neuanmeldung Kameradschaft Ebbs-Buchberg

Horst Elsner
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Fleißige Kameraden in 
Alpbach

Helmut, Luggi, Martin, Hansjörg und Lois (v.l.) übernahmen heuer die Pflege der Wanderwege
zum Gratlspitz.  Foto: Privat

Der Tourismusverband Alpbach bittet die
Vereine jedes Jahr, bei der Erhaltung der
Wanderwege, dem so genannten „Weg-
machen”, mitzuhelfen. Der Kamerad-

schaftsbund kümmerte sich um die In-
standhaltung der Wege zum Gratlspitz.
Eine kleine Rast zwischendurch gehörte
natürlich auch dazu.

Große Ehre für Adi Wind

Obmann Adi Wind wurde von Bgm. Posch und Stadtrat Tusch die Ehrenmedaille der Stadt Hall
überreicht. Foto: Stadt Hall

Adi Wind, Obmann des TKB Hall, erhielt die Ehrenmedaille der Stadt Hall für Ver-
dienste um den Kameradschaftsbund verliehen. 

Obmann Adi Wind 
im Klub der 80er

Jubilar Adi Wind im Kreise seiner Kameraden. Foto: Christine Stadelwieser

Hall. Die Kameradschaft Hall lud an-
lässlich des 80. Geburtstages von Ob-
mann Adi Wind zu einer gemütlichen
Feier. Zahlreiche Ehrengäste kamen zu
Spanferkel, Musik und Gesang. Alle lie-

ßen den Jubilar hochleben. Einen spe-
ziellen Dank an unsere Musikanten Karl
und Herbert und an den Männergesangs-
verein Hall.

Ernst Pils 
feierte seinen 90er!

Jubilar Ernst Pils (Mitte) mit Obmann Alois Rupprechter (l.) und Albert Schwarzenauer (r.) 
Foto: Privat

Brixlegg. In seinem schönen Heim konn-
te Ernst Pils kürzlich seinen 90. Geburts-
tag feiern. Selbstverständlich stellten sich
auch seine Kameraden vom Kamerad-
schaftsbund als Gratulanten ein: Obmann
Alois Rupprechter und Albert Schwarze-
nauer wünschten dem Jubilar viel Ge-
sundheit und Wohlergehen.
Pils ist seit 1985 Mitglied beim Brixleg-
ger Verein. Aufgrund seiner Verdienste
wurden ihm bereits das Verdienstkreuz,

die Verdienstmedaille in Gold und das
Verdienstkreuz in Silber zuerkannt. 1992
übernahm Pils als stellvertretender Kom-
mandant so manches Ausrücken - vor al-
lem bei Begräbnissen. Besonders stolz ist
Pils darauf, dass er 2011 gemeinsam mit
Tochter Arlette, die ihren Papa liebevoll
betreut, den Jakobsweg gehen konnte. Da
gibt es auch heute noch viel zu erzählen
... Lieber Ernst, auf viele weitere, gesun-
de Jahre! 

Neuanmeldung Kameradschaft Wilten
Gotthard Grader

Neuanmeldungen Kameradschaft Axams
Bgm. Ing. Christian Abenthung Volker Kuranda
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Neuanmeldungen Fügen-Fügenberg
Alois Huber
Hansjörg Laimböck

Friedrich Hollaus
Maria Hollaus

„Fest verwurzelt in die 
Zukunft“ 

Das junge Bergahorn-Bäumchen am Tummelplatz hat eine große Bedeutung. Foto: Privat
… dieses sinnige Motto wurde von der
Tiroler Jungbauernschaft/Bezirk Inns-
bruck aus Anlass ihres 70-jährigen Be-
stehens gewählt. Als dazu passendes,
sichtbares Zeichen wurden von den Orts-
gruppen Bäume gepflanzt. So auch von
der Jungbauernschaft/Landjugend Amras
rund um Ortsleiterin Christina Mayr und
Jungbauernobmann Hansi Schapfl, wel-
che spontan die Idee hatte, ihre erhaltene
Bergahorn-Pflanze am Tummelplatz - ei-
nem für sie besonderen, öffentlichen
Platz - einzusetzen. Im Bericht der Am-
raser Jungbauern heißt es dazu: „Die Auf-
gabe bestand darin, den Bergahorn an ei-
nem vielbesuchten Platz im Dorf zu set-
zen. Unsere Wahl fiel auf den Tummel-
platz, da dieser ein sehr ruhiger und be-
sinnlicher Ort ist und für die Amraser ei-

ne große Bedeutung hat. Wir möchten
uns an dieser Stelle beim Tummelplat-
zerhaltungsverein dafür bedanken, dass
unser Bäumchen dort seine Wurzeln
schlagen kann!“
Der Tummelplatzerhaltungsverein unter-
stützte das Anliegen selbstverständlich
sehr gerne und so konnte das Vorhaben
am Tag vor Fronleichnam unter der fach-
kundigen Anleitung von Ehrenmitglied
Karl Klotz umgesetzt werden. Natürlich
durfte im Anschluss auch eine gemeinsa-
me, kräftige Waldjause nicht fehlen und
so klang dieser zukunftsträchtige Tag in
kameradschaftlicher Runde sehr harmo-
nisch aus. Ein Dank gebührt den Amra-
ser Jungbauern für ihren Einsatz um die
Heimat! Alles Gute für die Zukunft!

Goldene Hochzeit 
von Manfred und Annelies

Gruber

Das Jubelpaar Manfred und Annelies Gruber. Foto: Veteranenverein

Zell am Ziller. Manfred Gruber, ein
langjähriges Mitglied unseres Vereins,
konnte mit seiner Frau Annelies im Juni
diesen Jahres das Fest der Goldenen

Hochzeit feiern. Der Veteranen- und Re-
servistenverein gratulierte herzlichst und
wünschte dem Jubelpaar noch viele ge-
meinsame, glückliche Jahre.

Friedl Emberger 
70. Geburtstag

Obmann Paul Herunter, Jubilar Friedl Emberger, Kamerad Manfred Eberharter und Ortskas-
sier Werner Kaden Foto: Veteranenverein

Aschau. Am 2. August 2018 wurde
Friedl Emberger 70 Jahre alt. Friedl ist
seit über 40 Jahren Mitglied unseres Ver-
eins. Der Besuch zum Geburtstag seitens
des Veteranen- und Reservistenvereins

hat ihn sehr gefreut. Er ist gewillt, in Zu-
kunft öfters bei den Ausrückungen mit
dabei zu sein. Herzlichen Dank für die
nette Geburtstagsfeier und nochmals al-
les Gute!

Anni Mauracher 70 Jahre

Jubilarin A. Mauracher (Mitte) mit Obmann R. Emberger (l.) und A. Schiestl (r.)
Foto: Kameradschaft

Fügen-Fügenberg. Anlässlich des 70.
Geburtstages von Anni Mauracher gratu-
lierte die Kameradschaft Fügen-Fügen-
berg mit Blumen und einem kleinen Ge-
schenk. Zu deinem rundem Geburtstag
wünschen wir dir, liebe Anni, beste Ge-

sundheit, Glück und noch viele schöne
Jahre auf deinem weiteren Lebensweg! 
Herzlichen Dank auch für den netten
Nachmittag. Bleib uns weiterhin eine so
treue Kameradin!
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Neuanmeldungen Kameradschaft Kitzbühel
Maria Wallner Johann Kohlhofer

Nachwuchs bei den 
Ebbser Kameraden! 

Im Bild v.l.: Franz Vinciguerra, Obmann Franz Harlander, Barbara Ritzer mit Tochter Marie,
Josef Leitner und Opa Pepi Ritzer. Foto: Kameradschaft Ebbs-Buchberg

Ebbs. (J.L.) Aus besonderem Anlass be-
suchte Obmann Franz Harlander mit ei-
nigen Kameraden vom Vorstand der Ka-
meradschaft Ebbs-Buchberg kürzlich die
langjährige Marketenderin des Vereins,
Barbara Ritzer: Ihr wurde mit einem Eh-
rengeschenk herzlich zur Geburt von
Tochter Marie gratuliert. „Jungmarketen-

derin“ Marie erblickte im Wonnemonat
Mai das Licht der Welt, justament zum
selben Datum wie Opa (Kassier) Josef
Ritzer! Die Kameraden wünschen der
jungen Familie für die Zukunft viel
Glück und Gesundheit sowie viel Freude
und schöne Stunden mit dem kleinen
„Wonneproppen“. 

Hermann Lechner 90 Jahre

Dem Jubilar wurde bei seiner Geburtstagsfeier von den Kameraden der Kameradschaft Land-
haus ein guter Tropfen überreicht. Foto: Privat

Für die Kameradschaft Landhaus gab es
wieder einen besonderen Anlass zum Fei-
ern, denn am 24. Juli 2018 hatte Her-
mann Lechner, immer noch aktiver Aus-
rücker der Kameradschaft Landhaus, sei-
nen 90. Geburtstag. Die Feier selbst fand
wenige Tage später in seinem Garten in
Hall statt. Obmann Hannes Stadlwieser
und Christine gratulierten als persönliche
Freunde, langjährige Rot-Kreuz-Kolle-
gen und natürlich auch im Namen aller
Landhaus-Kameraden mit einem guten
Tropfen.
Der Jubilar, der sich bester Gesundheit
erfreut, ist ein treuer Besucher der mo-
natlichen Vereinsabende und wegen sei-

nes Humors und seiner Geradlinigkeit bei
allen sehr beliebt. Hermann Lechner ist
auch seit mehr als 70 Jahren Mitglied der
Freiwilligen Rettung Hall, was in der bis-
herigen Vereinsgeschichte einmalig ist.
Er war also schon als Jugendlicher bei
der Rettung. Aus diesem Grund wurde
der Zeitzeuge Lechner mit 16 Jahren
noch als Sanitäter zum „Endkampf“ an
die Front an der französischen Grenze
und in das Rheinland einberufen, was er
nur mit viel Glück überlebte.
Wir alle wünschen ihm weiterhin alles
Gute und vor allem Gesundheit, oder wie
heißt es im Volksmund: „Nur nit lugg las-
sen, Hermann!“

90. Geburtstag 
Josef Bergmann

Dem Ehrenmitglied wurde von seinen Kameraden herzlich gratuliert. Foto: Privat

Am 29. Mai feierte Altbürgermeister
und Ehrenmitglied Josef Bergmann sei-
nen 90. Geburtstag. Zur Feier sind viele
gekommen, um ihn zu ehren, darunter
auch der Kameradschaftsverein Hoch-
filzen mit einem Geschenkkorb. Kame-
rad Bergmann war unserem Verein nicht
nur gewogen, sondern hat ihn auch nach

Kräften gefördert. Er war bei allen un-
seren Veranstaltungen zugegen und wir
fanden bei ihm immer Gehör. Damit
konnten auch wir uns ins Dorfleben ein-
bringen und auf unsere Anliegen auf-
merksam machen. Wir wünschen ihm
noch viele Jahre Gesundheit und Wohl-
ergehen.

Runder Geburtstag von 
Obmann Norbert Obermoser 

Obmann Norbert Obermoser hatte Grund zum Feiern! Foto: Privat

Kitzbühel. Nach dem persönlichen Ge-
burtstagsfest, welches mit vielen Kame-
radinnen und Kameraden, aber ebenso
mit Persönlichkeiten aus der Stadtge-
meinde Kitzbühel gefeiert wurde, gratu-
liert die Kameradschaft Kitzbühel auf
diesem Wege noch einmal Obmann Nor-

bert Obermoser und wünscht alles Gu-
te, vor allem Gesundheit. Lieber Nor-
bert, wir bitten dich, deine Tatkraft und
deine Persönlichkeit auch weiterhin un-
serem Verein zu widmen und freuen uns
auf weitere kameradschaftliche Jahre
mit dir!
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Axamer Kameradschaft unterwegs im „Boarischen“ 

Die erste Tagesfahrt unter Obmann Hermann Schauer kam bei den Kameraden sehr gut an. Foto: Privat

Am 5. September 2018 starteten die
Axamer Kameraden zur ersten Tages-
fahrt unter der Obmannschaft von Her-
mann Schauer. 
Die Reise führte über den Thiersee in
die Nähe des Schliersee, wo das alt-

bayerische Dorf von Markus Wasmei-
er besucht wurde. Zum Mittagessen
ging es dann in den Markt Schliersee,
wo auch etwas Zeit für einen kleinen
Rundgang durch den gepflegten Kurort
blieb. Anschließend wurde die Fahrt

über den Tegernsee und den Achensee
bis zur Kaffeepause oberhalb von Jen-
bach fortgesetzt.
Die Reiseleitung hatte Schriftführerin
Astrid Schauer übernommen. Sie er-
klärte mit kurzen Worten die wichtig-

sten Sehenswürdigkeiten und versorg-
te die Kameraden mit Getränken. 
Der Ausflug hat allen gut gefallen
und bald kam auch der Wunsch für
eine Wiederholung deutlich zum Aus-
druck. 

Johann Simair ist 
100 und 6 Jahre jung!

V.l.: U. Wörter, M. Laiminger, Jubilar Johann Simair und L. Wörter  Foto: Privat

St. Ulrich a. P. Am 8. Juli 2018 feierte
der Ehrenbürger der Gemeinde St. Ulrich
am Pillersee und Mitglied des Kamerad-
schaftsbundes seinen 106. Geburtstag.
Johann Simair vulgo „Neiffl Hans“ heißt
das Geburtstagskind, dem der Ausschuss
der Kameradschaft St. Ulrich a. P. im So-

zialzentrum die herzlichsten Glückwün-
sche überbrachte. Zum Abschied sagte
Hans: „Wenn es euch ausgeht, kommt die
nächsten Jahre auch wieder zu meinem
Geburtstag vorbei.“ In diesem Sinne
wünscht die Kameradschaft noch alles
erdenklich Gute und viel Gesundheit!

Johann Lair 
ein 75er

Von links: Tochter Margit, Jubilar Hansl Lair, Gattin Maria, Bertl Anderwald, Marianne Seelos,
Franz Kirchmair, Max Wellscheller, Obmann Hubert Mühlgraber, Hermann Thaler und Her-
mann Forer. Foto: Kdsch. Flaurling/Josef Gruber

Flaurling u. Umgebung. Die Kamerad-
schaft Flaurling u. Umgebung mit Ob-
mann Hubert Mühlgraber gratulierte ih-
rem langjährigen Mitglied Johann Lair
alias „Bliss`n Hansl“ kürzlich zu seinem
75. Geburtstag. Hansl lud alle Kamera-
den zur Geburtstagsfeier mit einem aus-
gezeichneten Geburtstagsmenü bei unse-
rem Wirt „Gasthof Goldener Adler“ ein.

Dabei wurde es dann in geselliger Run-
de doch etwas später. Wir gratulieren un-
serem Hansl nochmals recht herzlich zu
seinem Jubiläum und wünschen alles Gu-
te, vor allem Gesundheit im Kreise sei-
ner Familie! 
Auf viele weitere gemeinsame, gesellige
Stunden freut sich deine Kameradschaft.

Neuanmeldungen Kameradschaft Jochberg
Nenad Venda
Herbert Voithofer

Josef Noichl
Annemarie Rauter

Neuanmeldungen Kameradschaft Wörgl
Markus Thomaset 
Hanspeter Kinigadner 
Christian Kirchler 
Roland Embacher

Christian Kovacevic
Roland Hofer
Michael Riedhart 
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Terminkalender

ACHTUNG, WICHTIG:
Bitte Termine so rasch wie möglich schriftlich zur Veröffentlichung
bekannt geben, damit die Planungen für die Teilnahme erleichtert 

und Terminüberschneidungen vermieden werden!
Herzlichen Dank!

Terminvorschau Landesgedächtnisstätte 
Tummelplatz Amras-Innsbruck

 Freitag, 26.Oktober 2018: Nationalfeiertag - „Tag der offenen Tür“
13.00 Uhr: Führungen für interessierte Besucher, 

15.00 Uhr: Hl. Messe für Volk und Vaterland 

Sonntag, 4. November 2018 - Seelensonntag
14.00 Uhr: Gedenkfeier für die Gefallenen und Verstorbenen beider Weltkriege

mit Bischof Hermann Glettler

 Sonntag, 11. November 2018 - 
Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche Amras

9.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Amras mit Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder, anschließend 

„kärntnerisch-tirolischer“ Frühschoppen im Hotel Charlotte

 Freitag, 21. Dezember 2018 - „200 Jahre Stille Nacht-Heilige Nacht“
17.00 Uhr: Andacht mit verschiedenen Bläsergruppen am Tummelplatz

 Montag, 24. Dezember 2018 - Heiliger Abend
16.00 Uhr: Kinderweihnachtsandacht am Tummelplatz

13. Oktober 2018 
Kameradschaft Matrei a. Br. und Umgebung ladet zum 

3. Kameradschaftlichen Bezirkskegelturnier 
Parkhotel in Matrei (Brenner Straße 83 ab 09:30 Uhr). 

Nenngeld pro Mannschaft € 40; Anmeldeschluss bis 06.10.2018; 
Für weitere Informationen bzw. Anmeldung: Obmann Treibenreif Hannes

(treibenreif.hannes@gmx.at oder 0660/4730293) 
oder Schriftführer Raimund Gasser (0664/3445717)

26. bis 28. Oktober 2018: 
5. Busreise des Bezirksverbandes Innsbruck Stadt:

Gardasee – auf historischen Spuren 
Auskünfte: Bezirks-Schriftführer-Stv. Christa Sprenger, Tel. 0664/281 64 62

55. Bezirksfest Kufstein 
und 125 Jahre Veteranenverein Brandenberg

Samstag/Sonntag, 13./14. Juli 2019: 

36. Landeswallfahrt
Die 36. Landeswallfahrt des Tiroler-Kameradschaftsbundes 

findet am Sonntag, 21.Juni 2020 in Fügen im Zillertal statt.
Auskunft bei Obmann Raimund Emberger (Tel. 0664/73491226)

Bergmesse am Gerlosstein 

Die Gedenkbergmesse auf der Gerlossteinwand war gut besucht. Foto: Privat

Nach einigen Jahren des ungünstigen
Wetters konnte die Heilige Messe auf der
Gerlossteinwand (2.166 m) am 24. Juni
2018 wieder bei guten Bedingungen ge-
feiert werden. Wie schon in den vergan-
genen Jahren, wurde die Gedenkberg-
messe von Dekan Dr. Ignaz Steinwender

zelebriert und von der Bundesmusikka-
pelle Zell am Ziller und dem Kirchenchor
musikalisch umrahmt. In der Predigt
wurde besonders den Kameraden ge-
dacht, die vor 70 Jahren als Dank für das
Ende des Krieges das Gipfelkreuz errich-
teten.

Luggi Pöll 
im Kreise der 80er

Kamerad Sepp Geisler, Jubilar Luggi Pöll, Kassier Otto Mair, Obmann Paul Herunter und Ka-
merad Franz Pfister (v.l.). Foto: Veteranenverein

Zell am Ziller. Am 11. August 2018 fei-
erte Luggi Pöll seinen 80. Geburtstag.
Bei der großen Feier im Hofers Wirts-
häusl gab sich neben seiner Familie, vie-
len Freunden der Jägerschaft und den

Schützen auch der Veteranen- und Reser-
vistenverein Zell am Ziller und Umge-
bung ein Stelldichein. 
Nochmals alles Gute und noch viele
gesunde Jahre!

Neuanmeldungen Kameradschaft Kirchdorf
Fritz Nothegger 
Günther Blümel 
Robert Pichler 
Ernst Schwaiger 
Christian Hager 
Helmut Gatscher 
Gerhard Dörflinger 
Hans Kalkschmid 

Gerhard Obermüller 
Josef Wörgötter 
Magdalena Bucher 
Hedi Leitner 
Annemarie Widmann 
Christine Brandtner 
Erika Winkler 
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Fritz Löffler
Vomp. (R.Sch.) Die Kameradschaft Vomp trauert um ihr langjähriges Mitglied
Fritz Löffler, welcher am 22. August 2018 im 99. Lebensjahr friedlich einge-
schlafen ist. Der gebürtige St. Johanner hat einige Zeit in der Pillermühle gear-
beitet, von 1940 bis 1945 musste er Militärdienst bei der Wehrmacht in Finnland
leisten. Beruflich war Fritz bei Prinzessin Liliane von Belgien als Revier- und
Oberjäger sowie als Wildmeister in Hinterriss angestellt. Der Verstorbene - üb-
rigens das älteste Mitglied der Vomper Kameraden - wurde unter großer An-
teilnahme der Bevölkerung, insbesondere der Jägerschaft aus Tirol und Bayern
sowie weiteren acht Fahnenabordnungen in der Pfarrkirche Hinterriss beerdigt.
Selbstverständlich begleiteten auch eine Fahnenabordnung und der Vorstand der
Kameradschaft Vomp ihren Fritz auf seinem letzten Weg. Er ruhe in Frieden.

Gottfried Hepperger
Die Axamer Kameradschaft trauert um Gottfried Hepperger. Gott-
fried wurde 69 Jahre alt. Er rückte früher manchmal bei den üblichen
Terminen aus. Seine Krankheit hinderte Gottfried an einer weiteren
Teilnahme am aktiven Dienst in unserer Kameradschaft.
Wir Kameraden begleiteten Gottfried auf seinem letzten Weg zum
Kirchenfriedhof. Mit dem Fahnengruß am offenen Grab erwiesen wir
Gottfried die letzte Ehre.

Ehrenfähnrich Josef Neuhauser
Brandenberg. Der Veteranenverein Brandenberg trauert um Ehren-
fähnrich Josef Neuhauser. Josef war seit 1963 Mitglied des Vetera-
nenvereins. Im Jahre 1988 ist er dann zum Fähnrich und in den Aus-
schuss gewählt worden. Für seine Verdienste wurde er mit der Ver-
dienstmedaille in Gold ausgezeichnet - 2007 wurde Josef zum Eh-
renfähnrich ernannt. Eine große Trauergemeinde mit Schützen, Mu-
sik und dem Veteranenverein begleitete Josef auf seinem letzten Weg. 

Kurt Krall
Die Kameradschaft Silz trauert um ihren treuen Kameraden Kurt
Krall. Er war 17 Jahre lang als fleißiger Kamerad aktiv, bis es ihm sei-
ne Krankheit ab Frühjahr 2010 nicht mehr ermöglichte. Kurt verstarb
am 13. August 2018 im Krankenhaus im 74. Lebensjahr. Am 31. Au-
gust verabschiedeten wir uns von ihm in der Pfarrkirche Silz mit ka-
meradschaftlicher Ehre.

Martin Dagn
EBBS (J.L.) Die Kameradschaft Ebbs-Buchberg trauert um ihr lang-
jähriges Mitglied Martin Dagn, „Lederer Mascht“, Land- und Gast-
wirt beim Lederer am Buchberg, welcher Ende Juni, nach längerer
Krankheit, aber trotzdem völlig unerwartet kurz von seinem 66. Ge-
burtstag verschieden ist. Der Verstorbene wurde anschließend an den
Seelengottesdienst in der Pfarrkirche Ebbs unter überaus großer Teil-
nahme von Verwandten, Freunden und Wegbegleitern sowie einer
Fahnenabordnung der Kameradschaft auf dem Kirchenfriedhof fei-
erlich verabschiedet.

Walter Kurz
Wilten. Die Kameradschaft Wilten trauert um ihr langjähriges Mit-
glied Vzlt. der Res. Walter Kurz, der am 1. September 2018, nach
langer, schwerer Krankheit im 74. Lebensjahr verstorben ist. Walter
war seit 2. April 1990 treues Mitglied der Kameradschaft Wilten und
vom 18. November 2004 bis 21. November 2016 Obmannstellver-
treter des TKB Bezirksverbandes Innsbruck-Stadt. Die Urnenbeiset-
zung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engeren Familienkreise
statt. Wir werden unserem Walter stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Neue Fahnenpatin 
in Steinach

Rudolf Peer, Obmann Hans Penz, Franz Klement, Andreas Eller, Elisabeth Haidegger, Wolfgang
Reimeier und Michael Eller (v.l.). Foto: Privat

Die Kameradschaft Steinach hat eine
neue Fahnenpatin. Nachdem die frühere
Fahnenpatin leider verstorben ist, hat sich
Elisabeth Haidegger dazu bereit erklärt,

diese Aufgabe zu übernehmen. Der Vor-
stand der Kameradschaft Steinach be-
dankt sich für diese Bereitschaft und
wünscht alles Gute.

Neuanmeldungen Kameradschaft Tarrenz
Bernhard Singer Christoph Doblander



ALL-INCLUSIVE
Alle landestypischen Getränke, 

Frühstück, Mittagessen, 

Nachmittagssnack, Abendessen - 

inklusive im Hotel während 

Ihrer Urlaubswoche!

JETZT BUCHEN!

Insel Kos

KefalosStadt Kos Bodrum

GRIECHENLAND
Frühjahrs�ugreise 2019

LANDESREISE 2018 DES TIROLER KAMERADSCHAFTSBUNDES • Anmeldung unter: 0664 / 122 41 24

www.tiroler-kameradschaftsbund.at

Kos liegt in der Ost-Ägäis am Eingang des 
Golfs von Gökova und ist die drittgrößte 
Dodekanes-Insel. Die Insel ist für ihr 
sehr sonniges und angenehmes Klima 
bekannt und misst jährlich an die 3000 
Sonnenstunden.

Genießen Sie die Landschaft mit ihren 
bewaldeten Bergen, dem zerklüfteten 
vulkanischem Gestein, den �achen 
Küstenstreifen, der beeindruckenden 
Steilküste, schlendern Sie durch die 
zahlreichen antiken Stätten der Insel und 
versetzen Sie sich mit den monumentalen 
Bauwerken in eine andere Zeit oder lassen 
Sie Ihren Träumen inmitten der Idylle der 
kleinen Bergdörfer freien Lauf. Seien 
es die fantastischen, kilometerlangen 
Strände mit dem klaren, saubereren 
Meer, die �ach abfallenden Uferbereiche, 
die kleinen Restaurants, Bars und 
Tavernen, mit den Möglichkeiten für 
Freizeitaktivitäten zum Schnorcheln, 
Tauchen, Segeln oder das hervorragende 

Rad- und Wanderwegenetz der Insel, Kos 
bietet wirklich jedem Gast etwas, woran 
er sich noch sehr lang erinnern wird.

Auch kulinarisch hat die Insel einiges zu 
bieten. Reichlich Olivenöl, aromatische 
Kräuter und Frisches der Saison vom 
Markt - die vielversprechenden Zutaten 
für ein typisches Mahl auf Kos. Meist sind 
die Speisen gutbürgerlich und deftig, 
hin und wieder zeigen sich aber auch 
italienische oder türkische Ein�üsse.

Erleben Sie die Insel Kos mit ihren 
zahlreichen Facetten, unterstrichen 
von unseren auf Sie abgestimmten 
spannenden, abwechslungsreichen 
Aus�ügen: Kos (inklusiv), Zia (inklusiv), 
Kefalos mit Verkostung (gegen Aufpreis), 
Nisyros (gegen Aufpreis) und Bodrum 
(gegen Aufpreis).

Eine Insel mit tausenden 
unterschiedlichen, 

faszinierenden Facetten, 
das ist Kos.

„

„

Leistungen
• Bustransfer - Flughafen & retour 
• Charter�ug Österreich - 
 Kos-Hippokrates & retour 
 mit renommierter Fluglinie
• Transfer Flughafen 
 Kos-Hippokrates - Hotel & retour
• 7 x Unterbringung im 4* Hotel 
 Kipriotis Village Resort
• 7 x Frühstücks-, Mittags- und 
 Abendbuffet
• Alle landestypischen Getränke 
 bis 24 Uhr all-inclusive
• kostenloses WLAN im Hotel
• Inklusivaus�ug Kos mit 
 geführtem Stadtrundgang
• Inklusivaus�ug Zia - 
 griechisches Schmuckstück 
 im Hinterland
• Rundum-Sorglos-Versicherungs-
 Paket
• Reiseführer Kos (4-farbig)
• durchgehende Betreuung durch 
 geschulte Stoll Reiseleitung
• Tägliche Bürostunden durch 
 unsere Stationsleitung

8 Tage 

All-inclusive

nur 989,–
pro Person im DZ

+ 140,– im EZ
Staatliche griechische Nächtigungsgebühr 
wird vor Ort eingehoben € 2 p.P. / Tag.

UNSER TERMIN 01.05. – 08.05.2019  Flug ab / bis Innsbruck AI
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Einsatz verdienter Kameraden geehrt

Mit Dank und Anerkennung zeichneten
Landeshauptmann Günther Platter und
Südtirols Landeshauptmann Arno Kom-

patscher vor Kurzem auf Schloss Tirol
verdiente Persönlichkeiten beider Länder
mit Verdienstmedaillen aus. Auch Ob-

mann Hermann Ager, Bezirksobmann
Ing. Siegmund Enzinger, Obmann Man-
fred Rieser und Landesfinanzreferent Dr.

Christian Margreiter wurden mit der Ver-
dienstmedaille für ihre wertvolle Tätig-
keit geehrt. Herzliche Gratulation!

Die Landeshauptleute dankten auch Obmann Manfred Rieser (Mitte) für seine wertvolle Tätig-
keit.

Die Verdienstmedaille des Landes Tirol erhielt auch Landesfinanzreferent Dr. Christian Mar-
greiter (Mitte).

Auch Bezirksobmann Siegmund Enzinger (Mitte) war unter den Ausgezeichneten.LH Günther Platter und LH Arno Kompatscher mit Obmann Hermann Ager (Mitte).
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